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Spieler der ehemaligen U- 17 
drängen in Kampfmann-
schaft: 
 

Die sehr erfolgreiche SG Waller-
see Ost hat unter Trainer Werner 
Baier in den letzen Jahren zahl-
reiche Titel erreicht. Die Spieler 
der letztjährigen U-17 drängen 
stark in die Kampfmannschaft. 
Auch kamen Nachwuchsspieler 
aus Neumarkt zum USV Kösten-
dorf.  
Im Bild: Sportl. Leiter W. Baier, 
Markus Wieder, Michael Kübler, 
Andreas Fenninger, Raphael Bai-
er, Lukas Hamminger, Hüssein 
Kücük, Julian Manglberger 

SK Strobl :  USV Köstendorf 0 : 3 (0:1)  Tore: Christian Zechmann (18.), Florian Neuhofer (81.) Pascal Wimmer (92.) 
Das Spiel war von Beginn an auf Vorsicht ausgerichtet. Jeder wollte nicht in Rückstand geraten, Standortbestim-
mung war angesagt. Für Köstendorf kam es jedoch ganz anders. Bereits in Minute drei zeigte die Frau Schieds-
richter nach Handspiel im Köstendorfer Strafraum auf den Elfmeterpunkt. Des Schuss ging knapp am Tor vorbei - 
Torhüter Dengg wäre zur Stelle gewesen. In der Folge gab es nach einem Eckball eine Riesenmöglichkeit für un-
sere Mannschaft zum Führungstreffer. Zahlreiche Abspielfehler auf beiden Seiten prägten das Spiel - es gab je-
doch dadurch immer wieder Konterchancen auf beiden Seiten. Hinterholzer stürmt in den Strafraum, Foul - jetzt 
gab es Elfmeter für Köstendorf. C. Zechmann verwertet - der Ball geht knapp neben dem Pfosten ins Tor. Nach 
einem Fehler im Strobler Mittelfeld - schneller Angriff Köstendorf, nach Pass von Michi Kübler scheitert Stefan 
Klampfer am gegnerischen Torhüter (20.). Nach einem Konter der Gäste geht der scharfe Pass im 5 Meterraum 
an Freund und Feind vorbei ins Toraus. In der 27. Minute die größte Ausgleichsmöglichkeit für Strobl, alleinste-
hend vor Torhüter Dengg schießt der Stürmer weit über das Köstendorfer Gehäuse. In dieser Phase gibt es Mög-
lichkeiten auf beiden Seiten, das Köstendorfer Mittelfeld war jedoch kompakter und zeigte mehr Einsatz. So gab 
es gute Möglichkeiten für Köstendorf - im Sturm wurde gut kombiniert. Kübler und Hinterholer egänzten sich 
perfekt. Es gab gute Einschussmöglichkeiten durch Zechmann, Klampfer und Kübler. Nach einem Eckball (39.) 
schoss der neue Kapitain Sanel Kesetovic von der Strafraumgrenze über das Tor. Zu Beginn der zweiten Hälfte 
kontrollierte Köstendorf das Spiel, Strobl hatte nicht viel entgegenzusetzen. Neuzugang Florian Neuhofer spielte 
Hinterholzer ideal frei, sein Schuss geht knapp neben das Tor. Zwei Minuten später kann der Strobler Torhüter 
einen Schuss von Hinterholzer zur Ecke abwehren. Strobl setzte jetzt alles auf eine Karte, nach einem Korner 
( 76.) kann die Köstendorfer Verteidigung auf der Torlinie klären. Im Konter erkämpft sich Florian Neuhofer den 
Ball, die Verteidigung kann ihn nicht halten, überlegt erzielt er im zweiten Anlauf das verdiente 0:2 für Kösten-
dorf. Nachdem in der 86. Minute Richhard Hinterholzer noch eine Topchance neben das Tor setzte, gab es eine 
gerechtfertigte rote Karte für die Hausherren. In dieser Phase hatte Strobl noch zwei gute Möglichkeiten, das 
dritte Tor erzielte jedoch Köstendorf. Im Konter setzen sich unsere Jungs durch, Richard Hinterholzer sieht den 
mitlaufenden Pascal Wimmer, dieser verwertet aus kurzer Distanz zum 0:3.   
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Trotz mehrerer Ausfälle ein klarer 0:4 Sieg gegen die Mitfavoriten 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  USK Anif 1b 1 1 0 0 7:2 5 3 
2  FC Bergheim 1 1 0 0 4:1 3 3 
3  USV Köstendorf 1 1 0 0 3:0 3 3 
4  USV Plainfeld 1 1 0 0 3:1 2 3 
5  USV St. Georgen 1 1 0 0 2:0 2 3 
6  ASV Salzburg 1 1 0 0 2:1 1 3 
7  USV Fuschl 1 1 0 0 1:0 1 3 
8  USK Gneis 1 0 0 1 1:2 -1 0 
9  SK Adnet 1 0 0 1 0:1 -1 0 

10  USK Hof 1 0 0 1 1:3 -2 0 
11  USV Elixhausen 1 0 0 1 0:2 -2 0 
12  Heeres SV Wals 1 0 0 1 1:4 -3 0 
13  SK Strobl 1 0 0 1 0:3 -3 0 
14  UFV Thalgau 1 0 0 1 2:7 -5 0 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  Heeres SV Wals 1 1 0 0 7:1 6 3 
2  USV Köstendorf 1 1 0 0 4:0 4 3 
3  ASV Salzburg 1 1 0 0 5:3 2 3 
4  USK Hof 1 1 0 0 4:3 1 3 
5  USV Fuschl 1 1 0 0 2:1 1 3 
6  USV Elixhausen 1 0 1 0 2:2 0 1 
7  USV St. Georgen 1 0 1 0 2:2 0 1 
8  UFV Thalgau 0 0 0 0 0:0 0 0 
9  USV Plainfeld 1 0 0 1 3:4 -1 0 

10  SK Adnet 1 0 0 1 1:2 -1 0 
11  USK Gneis 1 0 0 1 3:5 -2 0 
12  SK Strobl 1 0 0 1 0:4 -4 0 
13  FC Bergheim 1 0 0 1 1:7 -6 0 
         

SK Strobl   :  USV Köstendorf    0 : 4 (0:2) Torschützen: Tobias 
Krois (18.) Christoph Brucker (41.) Sebastian Vogl (83.) Adil Kücük (88.) 
Nachdem im letzen Jahr der Vizemeistertitel buchstäblich im 
letzten Spiel verloren ging, sollte heuer dieses Ziel erreicht 
werden. Beim Spiel in Strobl standen 7 Stammspieler nicht zur 
Verfügung, trotzdem stellte Köstendorf ein kämpferisch starkes 
Team. Die Verteidigung stand gut, Torhüter August Eigenstuhler 
vereitelte in der 15. Minute eine Top Chance der Gäste. Direkt im 
Konter spielt Sebastian Vogl einen weiten Pass auf Kapitän Tobias 
Krois, dieser setzt sich gegen seine Gegenspieler durch. Unter den 
herausstürmenden Strobler Torhüter spitzelt er den Ball zum 0:1 
ins Tor. In der Folge war es eine ausgeglichen Partie, erfahrene 
Strobler Kampfmannschaftsspieler erarbeiteten immer wieder gute 
Spielszenen für die Heimmannschaft. Köstendorf war jedoch in der 
Chancenauswertung effizienter. Nach einem weiten Freistoss in 
den Gästestrafraum verschätzt sich die Verteidigung, Christoph 
Brucker reagiert am schnellsten, er verwertet den hoch aufsprin-
genden Ball zum 0:2. Zu diesem Zeitpunkt ein eher überraschender 
Spielstand, war es doch erst der zweite Schuss auf das Gästetor. In 
der zweiten Hälfte waren die Gastgeber zunächst Spiel überlegen, 
die kämpferische Leistung der Köstendorfer war jedoch vorbild-
haft. Nach dem Ausschluss eines Strobler Spielers (60.) bestimmten 
unsere Jungs das Geschehen. Nach einem Freistoß an der Strobler 

Strafraumgrenze gelangt der Ball zu Kapitän Tobias Krois, er umspielt den Gegenspieler gekonnt, sein Schuss 
landet am gegnerischen Torpfosten. In der 70. Minute vergibt Vahdetdin Kücük alleinstehend vor dem gegneri-
schen Torhüter. (siehe Foto Nebenseite). Nach einem Eckball erzielt Sebastian Vogl per Kopf das 0:3 (83.). Spä-
testens jetzt war der Widerstand der Gastgeber gebrochen, Adil Kücük krönte seine gute Leistung mit dem 0:4. 
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Kapitän Tobias Krois erzielte das 0:1 gegen Strobl 



 

Köstendorf setzt weiter auf Jugend - vier 17- Jährige spielten gegen Strobl 

Auch in der 2. Mannschaft stehen zahlreiche junge Talente  

 

Nachdem unser großes Fußballtalent Thomas Goiginger die 
kommende Spielsaison in Eugendorf (Salzburger Liga) spielt, 
musste unbedingt Verstärkung für unser Team geholt werden. 
Den Weg ,ein junges Team zu formen, bleibt für die Funktionä-
re und auch für Trainer Christoph Kroneisl unbestritten. So 
spielten beim ersten Meisterschaftsspiel, letztes Wochen-
de in Strobl gleich vier 17- jährige Talente in der Kampf-
mannschaft. Andreas Fenninger und Raphael Baier hatte 
ihr Debüt in der Kampfmannschaft, beide zeigten guten Einsatz 
und werden in nächster Zeit entsprechende Erfahrung sam-
meln. Es wird jetzt wichtig sein, weiter mit den jungen Talenten 
zu arbeiten, die ganze Mannschaft, die Funktionäre und auch 
die Zuseher stehen hinter dieser positiven Entwicklung. Natür-
lich darf man nicht zu viel erwarten, die Jungs brauchen Zeit 

und müssen auch die notwendige Erfahrung sammeln. Die 
bereits schon „routinierten Spieler“ Michael Kübler und 
Markus Wieder (ebenfalls erst 17 Jahre) gehören schon 
zum Stamm der Köstendorfer Mannschaft. Wir glauben je-
doch ,dass es der richtige Weg ist, mit den jungen talentier-
ten Spielern weiter zu arbeiten.  
Auch sind zwei Spieler aus Mattsee zu uns gekommen, ihr 
Debüt in der Köstendorfer Mannschaft gaben gegen Strobl 
letztes Wochenende: 
 Florian Neuhofer (21 Jahre) - zeigte im ersten Spiel 

eine gute Leistung im Mittelfeld und erzielte das 2:0 
trotz Verletzung und Krampfanfällen konnte er das ent-
scheidende 2:0 für Köstendorf erzielen. 

 Wimmer Pascal (23 Jahre) - kam in der zweiten Halb-
zeit zum Einsatz - erzielte das 3:0 in der Nachspielzeit 

Sportlicher Leiter Werner Baier muss Florian Neuhofer nach dessen Treffer zum 0:3 gegen Strobl „Erstversorgen“  

In der 2. Mannschaft 
spielen drei Brüder - sie 
gehören zur Stammfor-
mation und waren mit-
verantwortlich beim Sieg 
gegen Strobl. Adil, Hü-
seyin und Vahdetdin 
(im Bild) Kücük. Seinen 
Schuss kann der gegneri-
sche Torhüter im letzten 
Moment abwehren. 

Lukas Hamminger (15 
Jahre) spielte eine groß-
artige Partie gegen Strobl, 
auch Julian Mangelber-
ger (16 Jahre) zeigte 
seine Stärke. Wenn mit 
den erfahrenen Spielern 
die Spielweise weiter so 
harmoniert, ist für die 
zweite Mannschaft eini-
ges möglich. Weiter so. 



Gut drauf,  gut aufgehoben 
 

IMMPRESSUM  
Herausgeber USV Köstendorf 
Auflage: 850 Stück 
Erscheint 14– tägig zu en Heimspielen des USV Köstendorf als Postwurf, 
sowie. bei den Heimspielen zur freien Entnahme. 
NEU: in Farbe zum Download unter usv-koestendorf.sportunion.at 
Inhalt: Wolfgang Wagner, Sportl. Leiter Werner Baier u. Nachwuchstrainer 

Spieler feierten ersten Sieg in „Taferne“ 

 

Nach dem Kräfte raubenden 
Match gab es eine gemütliche Ein-
kehr bei Spielerkollegen Franz 
Weiglmeier. Zwei Liter Weißbier 
(gespendet von Obmann Otto 
Zwingenberger) servierte 
„Tafernenwirt“ Franz zum Sieg.  
„Auch ich gratuliere der Mann-
schaft sehr herzlich“ und drü-
cke für das Heimspiel gegen FC 
Bergheim beide Daumen - so-
weit es die Zeit erlaubt.“ Für 
dieses Match gegen den unmittel-
baren Tabellennachbarn spendet 
Franz Weiglmeier den Matchball - 
Die Mannschaft bedankt sich auf 
das Herzlichste, sie wird alles Mög-
liche unternehmen um als Sieger vom Platz zu gehen.  
„Wenn es meine Zeit ermöglicht, möchte ich gerne wieder 
(zumindest in der 2. Mannschaft) für den USV Köstendorf spielen“. 
meinte Franz Weiglmeier.  
Folgende Aussage wurde der Redaktion übermittelt: „Besser er spielt nicht 
in der Kampfmannschaft - er ist weitaus der bessere Gastwirt“. Diese Aus-
sage kann nicht bestätigt werden - wir werden aber in Zukunft die Situati-
on genauestens beobachten. Die Spieler, Funktionäre und die Fans wün-
schen Margit und Franz viel Erfolg mit der „Taferne in Köstendorf“ 

Florian Neuhofer, Christian Zechmann, Pascal Wimmer 
und Debütant in der Kampfmannschaft Raphael Baier 

Was macht diese Dame am Fußballtor ?- 
fragt sich hier Christopf Brucker (Spieler der 
2. Mannschaft ) …... Lösung siehe unten 

Lösung von oben: 
Schon vor dem Spiel war 
bekannt, dass Fr. Silke Mit-
terlechner diese brisante 
Partie leiten wird. Kapitän 
Sanel Kesetovic nimmt es 
mit gemischten Gefühlen 
auf. Aus Köstendorfer Sicht 
gab es nichts zu kritisieren, 
Strobl musste eine „rote“ 
Karte verkraften. Damen-
schiedsrichter gehören be-
reits zum Alltag im Salzbur-
ger Fußballsport. 

Torschützen gegen Strobl 

Stolz trägt Sanel Kesetovic (für den verletzten St. Haberlandner) die 
Kapitänschleife. Im Spiel gegen Strobl zählte er in der Verteidigung zu den 
Stärksten. In der neuen Dress von WM Estrich (Werner Menneweger aus 
Henndorf) feierte das Team trotz einiger verletzungsbedigter Ausfälle ei-
nen tollen Sieg. Für ca. 3 Wochen fallen aus : Peter Mödlhammer (Sehnen- 
riss im Sprunggelenk- Neuzugang aus Seeham) sowie einer der Stützen 
des USV Köstendorf Stefan Haberlandner (Meniskus und Kreuzband) 


